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 Aus dem Gemeinderat 

 

Liebe Niederdörferinnen, liebe Niederdörfer 
 

Seit einiger Zeit bestimmt ein Thema den Alltag und die Freizeit von 

Mario Dubini, Kurt Wyss und mir.  Nein, für einmal nicht COVID-19.  

Es ist seit Jahren die Heimatkunde von Niederdorf! 

Wie Sie vermutlich wissen, gab es schon ein paar Anläufe um eine Hei-

matkunde zu realisieren. Leider blieben diese jeweils in der Startphase 

stecken. 
 

Der Verschönerungsverein Niederdorf (VVN) gab nicht auf und sprach eine „Anschub-

Finanzierung“ in der Höhe von CHF 10‘000.-. Im 2010 nahm der VVN den Ball wieder auf und lud 

Gemeinderätin Gabriela Löpfe-Lazar als Lektorin und mich als Mitautorin des Buchprojektes 

„Fotoband Lampenberg“ an die GV vom 26.3.2010, ein. Wir stellten gemeinsam das Buch „Wäisch 

no…“ vor. Im Anschluss der Veranstaltung forderte der VVN uns heraus, mit der Frage: „und 

jetzt…?“ 

Im Oktober 2010 fand die erste Sitzung statt. Ein Team wurde gebildet und der „rote Faden“ er-

stellt, weiter folgten Textvergaben, Interviews mit der älteren Dorfbevölkerung, Materialsammel- 

und Recherchearbeiten, sowie das verfassen von Texten. Dies alles führte über all die Jahre zu 

der Entstehung eines umfassenden Werkes.  
 

Zum Team gehörten anfangs Seraina Degen, Mario Dubini, Christian Hostettler, Helene Koch-

Schmutz, Gabriela Löpfe-Lazar, Emanuel Wittstich, Kurt Wyss und später noch seine Enkelin Reja 

Wyss. Im Laufe der Zeit veränderte sich die Zusammensetzung. Seraina Degen und später auch 

Gabriela Löpfe-Lazar verringerten die Mitarbeit wegen Umzug und/oder beruflichen Veränderun-

gen. Ebenfalls musste Christian Hostettler gesundheitshalber die Mitarbeit frühzeitig beenden. Ab 

April 2015 übernahmen Marianne und Beat Hartmann als Lektoren eine grosse Aufgabe. Sie korri-

gierten die über 170 Texte und unterstützten uns enorm. Emanuel Wittstich arbeitete, nebst sei-

ner neuen beruflichen Herausforderung, weiter so viel wie möglich mit. Durch die Wahl in den Ge-

meinderat 2015 und die Übernahme des Departements Kultur wechselte der Lead von Gabriela 

Löpfe-Lazar zu mir. Ab Ende 2017 wurden die Sitzungen intensiviert und die Text- und Bild-

materialsammlung vorangetrieben, so dass Mitte 2018 das Ziel der Buchveröffentlichung ins Auge 

gefasst werden konnte. Eine sehr intensive, arbeitsreiche Zeit liegt vor allem hinter dem Dreier 

Kern-Team mit Mario, Kurt und mir. Und nun ist es bald soweit…  

Die Heimatkunde biegt auf die Zielgerade ein. 
 

Es freut mich Ihnen mitzuteilen, dass wir bis Ende Jahr die Heimatkunde veröffentlichen werden. 

Alles Wichtige zur Vernissage und dem Verkauf des Buches erfahren Sie zu gegebener Zeit in der 

ObZ, auf der Homepage der Gemeinde, sowie über die Gemeinde App von Niederdorf.  

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Herbst bei guter Gesundheit und gespannter Erwartung 

auf die Heimatkunde von Niederdorf. 
 

 

Helene Koch-Schmutz, Gemeinderätin 
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 Neue Schalteröffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 

Um den Einwohnerinnen und Einwohner eine zusätzliche Möglichkeit für ihre persönlichen Anliegen 

auf der Gemeindeverwaltung anzubieten, wurden die Schalteröffnungszeiten am Freitag angepasst. 

Neu sind die Schalter der Verwaltung jeweils am Freitag von 9.30 durchgehend bis 14.00 Uhr 

für den Publikumsverkehr geöffnet. 

Damit kann ausserhalb der üblichen Öffnungszeiten - nebst der Möglichkeit am Montag bis 18.00 

Uhr vorbeizukommen - eine zusätzliche Option angeboten werden. 

Können Sie trotzdem nicht zu den Öffnungszeiten bei uns vorbeikommen? Rufen Sie uns an und 

vereinbaren einen Termin. 

Sie können uns Ihre Anliegen auch gerne per E-Mail oder telefonisch melden. Zum Beispiel müssen 

Kehrichtvignetten nicht mehr zwingend abgeholt werden. Sie können diese bequem von zu Hause 

aus bestellen, wir verschicken diese per A-Post mit Einzahlungsschein an Sie. 

 

Schalteröffnungszeiten 

Montag     09.30—11.30 und 15.00—18.00 Uhr 

Dienstag und Donnerstag  09.30—11.30 und 15.00—17.00 Uhr 

Mittwoch     09.30—11.30 Uhr 

Freitag     09.30—14.00 Uhr 

Telefonzeiten 

Montag bis Donnerstag  08.00—11.30 und 13.30—17.00 Uhr 

Freitag     08.00—14.00 Uhr 

Öffnungszeiten während der Herbstferien 

Schalter  Mo bis Fr   09.30—11.30 Uhr  

Telefon  Mo bis Do   08.00—11.30 und 13.30—17.00 Uhr 

  Freitag   08.00—14.00 Uhr  

 

Gemeindeverwaltung Niederdorf 
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 Mütter- und Väterberatung 

Die Beratungen finden wie folgt statt: 

Montag 14. September 2020  12. Oktober 2020   
  9. November 2020   14. Dezember 2020 

Zeit  jeweils von 13.30 —17.00 Uhr 
  auf Voranmeldung, Nicole Gisin 079 872 62 06 

Ort  Unteres Schulhaus, Hauptstrasse 55, 4435 Niederdorf 

 Seniorenmittagstisch 

Die Daten für den nächsten Seniorenmittagstisch werden auf der Webseite der Gemeinde, in der 
ObZ und via App „Gemeinde News“ publiziert. 

 Jugend– und Sportverein Niederdorf 

Änderungen Turnstunde 

Die Turnstunde der Mädchenriege 2 / Jugendriege 2 findet NEU am MONTAG von 18.00—19.00 

Uhr statt.  

Leitersuche 

Noch immer sind wir auf Leitersuche für das KiTu (Mittwoch, 17.00—18.00 Uhr). Damit das Ver-

einsleben weiter bestehen kann, sind wir auf Instruktoren und Hilfsinstruktoren (ab 14 Jahren) an-

gewiesen. Hast du Interesse am Vereinsleben mitzuwirken und dich zu engagieren? Dann melde 

dich bei uns! Co-Leitungen sind möglich. Wir freuen uns auf dich! Cellina Stampfli steht dir für Fra-

gen gerne zur Verfügung 079 535 54 46.  

Jugend- und Sportverein Niederdorf 

 10-jähriges Jubiläum von Reinigungsfrau Yvonne Rauber 

Der Gemeinderat gratuliert        

Yvonne Rauber ganz herzlich zu      

ihrem 10-jährigen Jubiläum als      

Reinigungsfachfrau unserer Gemein-

de. Wir danken ihr ganz herzlich für 

ihren grossen Einsatz und wünschen 

ihr weiterhin viel Freude an der Ar-

beit.  

Antoinette Kohler, Gemeinderätin 
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 Friedhöfe in Zeiten des Wertewandels 

Auch unser Friedhof St. Peter ist vom Wertewandel nicht ausgeschlossen. Die verschiedenen Be-
stattungsarten nehmen stetig zu. Die Erd- und Urnenbestattungen haben enorm an Gewichtigkeit 
verloren. Gewünscht ist vielmals das Gemeinschaftsgrab. Gleichzeitig entsteht Nachfrage nach 
neuen nicht kirchlichen Varianten der Bestattung, die den Lebensstil oder die Weltanschauung des 
Verstorbenen widerspiegeln. Dies sind spezielle Beisetzungen wie die am Weinstock, in Wäldern, 
Seen, Flüssen oder auf einem Berggipfel.  

Der Friedhof erfüllt aber trotzdem eine wichtige und in vielen Kul-
turen bestehende individuelle und kollektive Funktion. Vor allem 
ist er dazu bestimmt, den Angehörigen Verstorbener ein ungestör-
tes Totengedenken in einem Raum zu ermöglichen, der deutlich 
von dem der Lebenden abgetrennt ist.  

Deshalb musste auch die Leichenhalle St. Peter im Innenbereich 
dringend sanft saniert werden. Im Jahre 1979 wurde sie gebaut 
und seither wurde nichts mehr erneuert. Jetzt wurden die Wände 
gestrichen, die Böden ersetzt und die Beleuchtung erneuert. Der 
Aufenthaltsraum mit den neuen Möbeln und den Bildern ist nun freundlich, hell und strahlt eine ru-
hige Atmosphäre aus. So können die Menschen, die einen schweren Verlust erlitten haben, in ei-
nem Ort der Stille ihre Trauer leben. 

Auf dem oberen Friedhof neben den bestehenden Erdbe-
stattungen wurden auf dem rechten Teil alle Gräber ge-
räumt. Auf diesem leeren Feld wurden drei Linden gepflanzt 
und Bänkli gesetzt. Dies gibt ihm einen parkähnlichen Cha-
rakter und bietet den Trauernden ebenfalls einen Ort der 
Stille und Ruhe.  

Auf dem unteren Friedhof hat sich das Terrain der Kinder-
gräber stark gesenkt. Dieser Teil wurde neu gestaltet. Gera-
de Kindergräber hinterlassen viele Gefühle und Emotionen 
und deren Umgebung ist deshalb speziell zu pflegen und zu 
unterhalten.  

Das Gemeinschaftsgrab wurde ebenfalls neu gestaltet. Die 
Trauerweide wurde freundlicherweise von einer Einwohnerin 
aus Oberdorf, welche anonym bleiben will, gespendet. Auch 
an dieser Stelle nochmals herzlichen Dank.  
 

Das Trauerbuch ist in die Jahre gekommen und wird bis ca. 
Ende 2021 voll sein. Die Friedhofskommission hat sich viele 
Gedanken darüber gemacht, in welcher Form die Namens-
gestaltung aussehen soll. Wir haben einige Friedhöfe be-
sucht und neue Ideen gesammelt und werden demnächst 
entscheiden, welche kollektive Namenstafel oder welche 
Grabstelen gewählt werden sollen. 

Die Wegmacher von Oberdorf sind bestrebt, den Friedhof stetig zu pflegen und zu unterhalten. 
Auch ihnen gebührt ein herzliches Dankeschön.  

Antoinette Kohler, Gemeinderätin  
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 Öl- und Gasfeuerungskontrolle 

In der Heizperiode 2020/2021 werden die folgenden Liegenschaften durch den amtlichen  

Feuerungskontrolleur überprüft:  

Gebäude östlich der Vorderen Frenke (Bachmatten, Bennwilerstrasse, Dorfgasse, Grittweg, Här-

gelenstrasse, Holdenweg, Im Wiedenacker, Oberer Rebmattweg, Steinlerweg, Stutzweg, Wieden-

mattstrasse, Zwiedenstrasse, Zum Holdensteg, usw.). 

Die Liegenschaftsbesitzer werden rechtzeitig über den genauen Kontrolltermin durch das Kaminfe-

gerunternehmen Benno Koller aus Hölstein informiert.  

Mit dieser Kontrolle können auch private Service-Firmen beauftragt werden. Wer von dieser Mög-

lichkeit Gebrauch machen will, kann ab sofort bis längstens 31. Januar 2021 bei der Gemeindever-

waltung das vorgeschriebene Rapportformular gegen eine Gebühr von CHF 47.80 abholen. Diese 

Gebühr ist für das Lufthygieneamt geschuldet. Bei der Kontrolle durch den amtlichen Feuerungs-

kontrolleur ist dieser Aufwand bereits in der erhobenen 

Kontrollgebühr enthalten.  

Die private Kontrolle hat bis spätestens 31. Mai 2021 zu 

erfolgen. Das Rapportformular mit dem Messprotokoll ist 

entweder der Gemeinde oder direkt dem Feuerungskon-

trolleur einzureichen. 

Gemeindeverwaltung Niederdorf 
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 Das Passbüro Basel-Landschaft informiert 
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 Studio 1 

 Neues vom Musikverein Niederdorf 

Nach rund 8 erfolgreichen Jahren mit unserem Dirigenten Jànos Németi, freuen wir uns nun auf unseren 
neuen Dirigenten Patrik Schlumpf aus Ziefen. Wir wünschen Jànos Németi auf seinem weiteren musika-
lischen Wege alles Gute. Wir sind in der erfreulichen Lage, mit Patrik Schlumpf nun einen nahtlosen 
Übergang gefunden zu haben. Mit Patrik nehmen wir das kommende Jahreskonzert (Musigobe 2020) 
nun in Angriff und freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit.  

 

Der Musigobe 2020 findet am Samstag, 24. Oktober 2020 statt (Corona-bedingte Änderungen vorbe-
halten).  

 

Eine weitere Neuigkeit lanciert der Musikverein Niederdorf nun mittels einem Schnupper-/Anfänger-/

Wiedereinsteiger-Kurs und richtet sich an alle, welche ein Instrument erlernen oder die blasmusikali-
schen Erfahrungen wieder auffrischen möchten. Dieses Angebot richtet sich an alle blasmusikinteres-
sierten Kinder (ab 10 Jahren) und auch Erwachsene.  

Der Kurs ist kostenlos und ebenso werden folgende Blechblas-Instrumente gratis vom MV Niederdorf zur Verfügung ge-
stellt (dieser Vorrat ist begrenzt – es het solang’s het): Cornet, Flügelhorn, Es-Horn, Bariton, Euphonium, Posaune und 
Bass. Der Kurs findet jeweils wöchentlich am Dienstagabend von 19:00-19:45 Uhr im Probelokal des Musikverein Nieder-
dorf (Primarschulhaus Niederdorf) statt und beginnt am Dienstag, 12. Januar 2021. 
Kursleiter: Claude Plattner - langjähriges und verdientes Ehrenmitglied des MV Niederdorf. 

 

Interessierte können sich gerne über folgende Emailadresse oder Handynummer beim Präsidenten des 
MV Niederdorf, Thomas Wüthrich, informieren und bis spätestens 30. November 2020 anmelden: 
thomas.wuethrich@mvniederdorf.ch oder 076 367 87 08 
Der Instrumentenwunsch kann bei der Anmeldung bereits mitgeteilt oder am ersten Kursabend auspro-
biert und entschieden werden. Alle weiteren Informationen folgen nach der Anmeldung. 
Der Musikverein Niederdorf freut sich auf reges Interesse, dankt allen Sympathisanten, Passivmitglie-
dern und Freunden und wünscht allen einen schönen und gesunden Spätsommer 2020. 

Patrik Schlumpf - 

neuer Dirigent beim 

MV Niederdorf  
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Allerlei aus Küche und Garten 

Holzofenbrot, diverse Gebäcke, Wähen saisonal, 

Olivenprodukte, Kräuteressig, Sirup 

CH Freiland-Eier, Barone-Caffè, 

diverse Konfitüren, Honig aus Niederdorf 

NEU: saisonale Gemüse-Körbli assortiert 

 

Märt-Kaffi 

feinen Kaffe, diverse Getränke, heiss und kalt 

Frühstück mit Käse vom Markt 

Gebäck vom Markt 

Chees-Walti, am letzten Freitag im Monat 

diverse regionale Käsesorten: Kuh, Schaf, Ziege 

Raclette und Fondue saisonal 

Würste und Landjäger: Ziege 

Produkte saisonal: Apfelsekt, Apfelsaft 

Gebrannte Wasser, regional 

Marlis-Teigware 

aus Ur-Dinkel und Weizen in verschiedenen 

Formen. 

Auch auf Bestellung 

                         Zeit: jeden Freitag 8 - 12 Uhr 

                         Ort:  Baumgartenareal, 4435 Niederdorf 

 

Die unten erwähnten Marktfahrer möchten die Tradition des «Buuremärt» unter dem neuen 

Namen «Fritigmärt» weiter pflegen. Besuchen sie uns. Sie sind herzlich willkommen! 

 

Allerlei aus Küche und Garten  

mit Märt-Kaffi:    Ursula und Heinz Holliger, Niederdorf, 079 215 59 55 

Chees-Walti:    Walter Bürgin, Niederdorf, 079 302 53 11 

Marlis-Teigware:    Marlis Degen, Niederdorf, 079 574 00 92 

     

 

 

 

 

 

FRITIGMÄRT mit MÄRT-KAFFI 

„lebt“ weiter! 
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A.F. 4. Klasse 

A. M. F. 4. Klasse 
Aamina 
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Vorwort der Schulleitung 

 

Liebe Leserinnen und Leser der Schulnachrichten 

Fünfzehn Jahre - das ist eine lange Zeit. Seit 15 Jahren steht das bunte Schulhaus an der Kilch-

mattstrasse. Und genau vor 15 Jahren zog Mathias Moser damals als Lehrperson der ersten Klasse 

und als Schulleiter für den pädagogischen Bereich in das neue Schulhaus ein. Er bezog sein Klas-

senzimmer mit den gelben Fenstern und seinen Platz im Schulleitungsbüro. 

Als Team haben wir in dieser Zeit viel erreicht, verschiedene Lehrpläne umgesetzt. Wir haben auch 

viele Lehrpersonen, Gemeinderäte, Schulräte kommen und gehen sehen. Unzählige Schülerinnen 

und Schüler haben wir begrüsst und verabschiedet. Wir blicken auf eine intensive und ereignis-

reiche Zeit zurück und danken Herrn Moser für sein Engagement und die gute Zusammenarbeit. 

Sein Weg führt ihn weiterhin in sein Klassenzimmer nach Niederdorf, wo er sich ab dem neuen 

Schuljahr als Klassenlehrer ganz seinen Schülerinnen und Schülern widmen wird. Wir wünschen 

ihm weiterhin alles Gute und viel Herzblut bei der Ausübung seiner Tätigkeit. 

Nun steht eine grosse Veränderung an. Wir freuen uns, ab dem neuen Schuljahr die Schulleitung 

pädagogisch und administrativ weiterhin als engagiertes Team zu führen. Die Vielfalt aller Beteilig-

ten - unserer Lehrpersonen, unserer Schülerinnen und Schüler, unserer Behörde - erweckt die Pri-

marschule Niederdorf zum Leben und macht unsere Gemeindeschule zu einem farbigen und unver-

wechselbaren Ganzen! Für uns ist das Spezielle das Normale. Diese Erkenntnis ist eines unserer 

Leitmotive, gelebter Alltag und täglicher Begleiter beim gemeinsamen Entdecken und voneinander 

Lernen. 

Auch im neuen Schuljahr möchten wir offen sein, um das Spezielle wahrzunehmen und wertzu-

schätzen. Es sollen uns vielfältige Ideen und farbenfrohe Facetten begleiten und zu neugierigem 

und gegenseitigem Lernen anregen!  

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen, liebe Leserinnen und Lesern, farbenfrohes Entdecken unse-

rer Schulnachrichten und einen bunten Herbst. 

Freundliche Grüsse 

Ihre Schulleitung 

 

Milene Buchmüller und Christine Rohrbach 



A.F. 4. Klasse 

A. M. F. 4. Klasse 
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Begrüssung neue Schulleitung / Lehrpersonen 

Milene Buchmüller 

Liebe Eltern, liebe Gemeinde 

Ich begrüsse Sie ganz herzlich zum neuen Schuljahr an der Primarschule in Niederdorf. 

Mein Name ist Milene Buchmüller. Mein Ehemann und ich wohnen in Riehen Dorf bei Basel. Wir  

haben eine vierjährige Tochter, die gerade in den Kindergarten eingetreten ist. Der Schulstart ist  

also auch bei uns zu Hause gerade ein grosses Thema.  

Ich habe an der Berufsschule das Lehrerseminar abgeschlossen und arbeite seither als Lehrerin. 

Während meiner Tätigkeit als Lehrperson studierte ich an der Universität Basel. Mein Masterstudi-

engang in Erziehungswissenschaft habe ich dieses Jahr abgeschlossen.  

Nach knapp 13 Jahren als Lehrperson übernehme ich nun die pädagogische Schulleitung der  

Primarschule Niederdorf. Die Arbeit in der Schule bereitet mir grosse Freude und es ist mir ein 

wichtiges Anliegen, mich für die Schulentwicklung einzusetzen.  

In meiner Aufgabe möchte ich stets als unterstützender Faktor für Lehrpersonen, Eltern, Kinder, 

für die Gemeinde und ihre Anliegen gelten. Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit. 

Ich bin gespannt darauf Sie persönlich kennenzulernen und den Schulalltag zu erleben. 

Liebe Grüsse 

Milene Buchmüller 

Ihre Schulleiterin 

Mirella Monetti 

Liebe Leser, liebe Leserinnen 

Im laufenden Schuljahr darf ich in Niederdorf in der 1. Klasse zusam-

men mit Rosmarie Schmutz unterrichten. Die Erstklässler und einige 

vom Kollegium konnte ich bereits vor den Sommerferien kennenler-

nen. Da war die Freude umso grösser, in Niederdorf zu starten. 

Mein Name ist Mirella Monetti, mit meiner Familie wohne ich in  

Oberdorf BL. Meine Tochter besucht die 6. Klasse und mein Sohn  

besucht die Spielgruppe in Niederdorf.  

Meine Ausbildung zur Primarlehrperson habe ich an der pädagogischen 

Fachhochschule in Liestal im Herbst 2016 abgeschlossen. Seit 2014 

habe ich aber bereits diverse Klassen unterrichtet. 

In meiner Freizeit erlebe ich gerne die Natur mit meiner Familie und 

arbeite gerne in unserem Gemüsegarten. Eine weitere Lieblingsbe-

schäftigung von mir ist Judo. 

Nun freue ich mich auf die kommende Zeit in Niederdorf.  
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Begrüssung neue Lehrpersonen 

Vincent Merlo 

Seit meiner Geburt vor 53 Jahren bin ich im Waldenburgertal zu 

Hause. Seit knapp 20 Jahren wohne ich zusammen mit meiner Frau 

in Oberdorf in einem Haus mit grossem Garten. Unsere drei Kinder 

im Alter von 16, 14 und 9 Jahren besuchen das Gymnasium, die 

Sekundar- und Primarschule. Gerne verbringe ich viel Zeit mit  

meiner Familie und arbeite viel im Haus und Garten. 

Ich war alles andere als ein guter oder vorbildlicher Schüler und 

war froh, dass ich mich nach der obligatorischen Schulzeit mit der 

Lehre als Elektromonteur dem Handwerk widmen konnte. Nach der 

Lehre arbeitete ich weitere 10 Jahre auf diesem Beruf und noch 

heute bin ich ein begeisterter Handwerker. 

Mit 20 Jahren habe ich meine Leidenschaft zum Laufsport entdeckt. 

Nach einer kurzen intensiven eigenen Laufkarriere begann ich mit 

grosser Freude, junge Läuferinnen und Läufer zu trainieren und merkte bald, dass mir das Weiter-

geben von Wissen und Begeisterung sehr gut liegt und Spass macht. Ich beschloss deshalb Ende 

zwanzig, die Umschulung zum Primarlehrer in Angriff zu nehmen. Es sind jetzt bereits 20 Jahre 

her, als ich in Hölstein zu unterrichten begann. Oft unterrichtete ich Mehrjahrgangsklassen; meist 

Klassen der Mittelstufe. Nach 13 Jahren in Hölstein wechselte ich nach Ziefen und fühlte mich 

auch im Fünflibertal sehr wohl. Ich freue mich aber sehr, nach den Sommerferien wieder ins 

Waldenburgertal zurückzukehren und die 6. Klasse in Niederdorf zu übernehmen. Auf ein tolles 

Zusammenschaffen! 

Schulrat  

Im neuen Schuljahr 2020-2021 setzt sich der Schulrat aus folgen-

den Mitgliedern zusammen: 

Kohler Antoinette Gemeinderätin 

Lizzio Nadja  Bisher 

Schmutz Christine Bisher 

Gaberell Ottilia Neu 

Hirt Roland Neu 

Wir heissen die neuen Schulräte herzlich willkommen! Die Amts-

verteilung erfolgt anfangs des neuen Schuljahres. 
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Zum Rücktritt von Mathias Moser als Schulleiter 

Etwas mehr Geruhsamkeit 

Auch für schöne Dinge Zeit 

Die man sonst sich meist versagt 

Und auf später hat vertagt 

Wohlbefinden obendrein 

So soll es von nun an sein! 

 

Lieber Mathias 

Du hast dich entschieden, ins 2. Glied zurückzutreten und bist vom Amt als Schulleiter per 

31.07.2020 zurückgetreten. 

Aufs neue Schuljahr 2005 bist du als Lehrkraft und als Schulleiter in unserer Schule in Niederdorf 

eingetreten. Du darfst auf eine spannende und ereignisreiche Zeit in diesen 15 Jahren zurück-

blicken.  

Du wolltest immer Lehrer sein und hast diese Ausbildung auf dem zweiten Bildungsweg abge-

schlossen und auch die Weiterbildung zum Schulleiter absolviert. 

Viel hast du für unsere Schule als Schulleiter getan, einiges bewegt und mit deinem Rücktritt  

endet auch eine Aera für unsere Schule. In all den Jahren musstest du auch viele Veränderungen 

und Neuerungen nicht nur annehmen, sondern auch umsetzen. Immer wieder musstest du unzäh-

lige Bewerbungsunterlagen durchlesen und Bewerbungsgespräche führen. Du hast bei vielen 

Schulstunden von den Lehrkräften teilgenommen, Mitarbeitergespräche, Elterngespräche geführt, 

Sitzungen und Weiterbildungen besucht, Projekte ausgearbeitet, Schulfeste vorbereitet etc. Dies 

alles gehörte zu deinem Alltag als Schulleiter. 

Der Schulrat und die Gemeinde Niederdorf danken dir herzlich.  

Du warst trotz der vielen Aufgaben als Schulleiter mit Herz und Seele aber Klassenlehrer. Es war 

und ist dir ein Anliegen, die Schülerinnen und Schüler, meistens 1. und 2. Klässler, in unser Schul-

system einzuführen und ihnen, nebst dem allgemeinen Schulstoff auch grundlegende Kenntnisse 

zu selbständigem Denken und Handeln zu vermitteln. Kinder nach ihren Begabungen, Neigungen 

und Fähigkeiten zu fördern und zu fordern und ihnen nahezubringen, worauf es im Leben an-

kommt. 

Ab neuem Schuljahr 2020/2021 unterrichtest du zu 100% als Klassenlehrer an unserer Schule. Wir 

wünschen dir viel Glück, Erfolg und Zufriedenheit, sei es beruflich oder auch privat. 

 

Antoinette Kohler 

Gemeinderätin  
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Ausflug der 4. Klasse zum höchsten Punkt der Gemeinde Niederdorf 

Wissen Sie, wo der höchste Punkt der Gemeinde Niederdorf liegt? 

Waren Sie vielleicht auch schon einmal da?  

Am Freitag, 5. Juni 2020 um 8.30 Uhr starteten wir mit unseren Rucksäcken in der Schule und 

marschierten über die WB-Geleise, an der Zivilschutzanlage vorbei und ab da oft recht steil berg-

wärts, den Hügel hinauf. Am kleinen Weiher und der Lugitannenhütte vorbei, gelangten wir nach 

gut einer Stunde zu diesem wunderbaren Aussichtspunkt, der Dielenbergfluh. 

Wir liessen unsere Blicke über Niederdorf und 

Umgebung schweifen, versuchten die Schule 

und andere Gebäude und Ortschaften zu er-

kennen. Wir konnten sogar die zurückgebliebe-

nen Schulkinder auf dem Pausenplatz sehen. 

Unser lautes Rufen verhallte jedoch leider un-

gehört. 

Nach nur wenigen Minuten erreichten wir auch 

schon den tollen Rastplatz mit zwei Feuerstellen 

und einem grossen Tisch. Holz war schnell ge-

sammelt, so dass schon bald unsere Würste, 

das Schlangenbrot etc. über der Glut brutzel-

ten. Mmmhhhh….! 

Dieser Baumstamm weckte den Ehrgeiz vieler Kinder. Die 

meisten Kinder standen stolz ganz oben .  

 

Nach dem Essen und etwas spielen da im Wald, verliessen wir 

gestärkt den Rastplatz und machten uns durch den Dielenberg 

auf nach Hause.  

 

Andrea Stöckli 
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Quer durchs Schuljahr der dritten Klasse 

Wir durften mit unserer Klasse ein spannendes und erlebnisreiches Schuljahr erleben. Von der 
Waldwoche, über den Bauernhof, bis hin zum Kilometerabmessen haben wir so einiges im letzten 
Schuljahr erlebt.  

Nun haben wir uns in den Sommerferien auf den Weg in Richtung vierte Klasse gemacht und freuen 
uns auf ein weiteres energiereiches Jahr mit unseren lieben Schützlingen . 

Fabienne Herzog, Sandra Grogg� und Simone Widler 
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ADIEU....Die 6. Klasse verabschiedet sich 

Liebe 6. Klasse 

Nun ist es also soweit. Die Primarschulzeit ist für euch letzten Freitag zu Ende gegangen und ein 

neues Abenteuer in der Sek Oberdorf beginnt nach den Sommerferien. 

Mit „chliine Händ“ seid ihr vor acht Jahren im Kindergarten gestartet und Schritt für Schritt voran 

gegangen. Ihr seid auf gutem Wege „bäärestark“ zu werden. 

Mit einem weiteren kleinen Feuerwerk, eurem Tanz, und 

dem Gang über den roten Teppich ist nun definitiv 

Schluss, Ende, aus, Mickey Maus.....! 

Ich bin sicher, ihr habt ganz viele schöne und unvergessli-

che Momente in euren Lebensrucksack und in eure Herzen 

gepackt. Bleibt so mutig, neugierig, offen und respektvoll 

euren Mitmenschen gegenüber. 

Auf jeden Fall freuen wir uns schon jetzt, wenn ihr wieder 

einmal bei uns vorbeischaut! 

Hebet Sorg und bliibet gsund! 

P.S. Vielen Dank für eure lieben Worte und den besonde-

ren Fussball, den ihr mir geschenkt habt. Der wird im Mo-

ment ganz bestimmt nur zu besonderen Anlässen         

benutzt . 

 

Andrea Stöckli 
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Kindergarten Reise  

Anfangs Juni konnten wir endlich wieder gemeinsam einen Tag in der Natur verbringen. So starte-

ten wir bei schönstem Wetter und mit gepackten Rucksäcken auf unsere Reise. Schon bald legten 

wir die erste Trinkpause ein und die Jacken wurden ausgezogen. Wieder voller Elan liefen wir weiter 

und kamen bald an unserem Znüniplatz an, wo sich alle Kinder stärken konnten. Die Pause dauerte 

jedoch nicht lange, da der Wald viel zu spannend war.  

Als wir an unserem Picknick Platz ankamen, wollten die Kinder sofort spielen und entdecken. Einige 

Kinder suchten mit den Becherlupen nach Käfern, andere bastelten mit kleinen Holzstecken und 

Garn einen Webrahmen.  

Vor lauter Spielen und Basteln merkten wir gar nicht, wie die Zeit verging. Schnell halfen einige 

Kinder beim Feuer anzünden und die Würste wurden parat gemacht. Alle liessen sich dann ihr Mit-

tagessen schmecken und das Schlangenbrot war für alle ein tolles Erlebnis.  

Glücklich und zufrieden machten wir uns wieder zurück ins Dorf.     

Vanessa Goossen 

Ein Drachen schafft Ordnung auf dem Schreibtisch 

Häkelarbeit der 2. Klasse 
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 Andenken der 6. Klasse 

 Da steht es nun, „Euses Röseli“ – Noch klein und zart, wird es hoffentlich bald gross und stark – 

so wie wir! 

Gemeinsam mit Helene Koch durfte die 6. Klasse ihre eigene Idee am Montag, 22. Juni 2020 in die 

Tat umsetzen: das Pflanzen eines eigenen Baumes als Andenken an die Kindergarten- und Primar-

schulzeit in Niederdorf.  

Vollbepackt mit Pickel, Schaufel und Locheisen ging es los zur Stelle, die für unseren Baum  

bestimmt war. Tatkräftig halfen die Schülerinnen und Schüler beim Buddeln des Lochs mit. Einige 

Schweissperlen und einen blutigen Finger später, besangen wir das „Röseli“, stiessen mit Rimus 

gebührend auf unser gemeinsames Andenken an und träumten von der zukünftigen Klassenzu-

sammenkunft unter dem grossgewachsenen „Röseli“.   

Nun, wieso eigentlich „Röseli“? Die Elsbeere, ein rarer Baum in unserer Gegend, ist die grösste 

aller einheimischen Rosengewächse. Es dauerte nicht lange und der Name „Röseli“ gewann die 

Abstimmung im Klassenzimmer. 

 

Andrea Häfelfinger  
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6. Klasse im Waldseilpark 

Am Montag, 15. Juni 2020 fuhr die 6. Klasse zum Abschluss nach Reigoldswil und besuchte den 

Waldseilpark. Nach dem Fussmarsch bis zur Bergstation ging das Abenteuer los: Ausgestattet mit 

Klettergurt, Helm und Handschuhen absolvierten alle erst einmal den Probeparcours.  

Heil überstanden, machten wir nun den Wald einmal auf eine andere Art und Weise unsicher: 

nämlich von oben!  Ob über sich drehende Holzrugel, Stahl-seile, Slack- oder Zip Lines - die 

Hindernisse kosteten doch so manchen ein   wenig Überwindung! Aber schlussendlich haben alle 

Schülerinnen und Schüler den Parcours mit Bravour gemeistert. Ich bin stolz auf Euch, liebe 

Klasse! 

 

Andrea Häfelfinger  
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Daten 2020 

 

Papiersammeldaten 2020 

Jeweils montags 

14. September 2020  

26. Oktober 2020 

7. Dezember 2020 

  

 

 

 

 

 

 

 

Ferienplan Schuljahr 2020 - 2021 

Herbstferien 26.09.2020 - 11.10.2020 

Weihnachtsferien 19.12.2020 - 03.01.2021 

Fasnachtsferien 13.02.2021 - 28.02.2021 

Frühlingsferien 27.03.2021 - 11.04.2021 

Sommerferien 03.07.2021 - 15.08.2021 

 

Anlässe 

Räbeliechtliumzug 11.11.2020 

Gendertag 12.11.2020 

Adventssingen Dezember 2020 

 

 

 

 

 

Ferienplan Schuljahr 2021 - 2022 

Herbstferien 02.10.2021 - 17.10.2021 

Weihnachtsferien 18.12.2021 - 02.01.2022 

Fasnachtsferien 26.02.2022 - 13.03.2022 

Frühlingsferien 09.04.2022 - 24.04.2022 

Sommerferien 02.07.2022 - 14.08.2022 

 

Schulleitung / Sekretariat 

Montag 08.00 - 11.00 

Mittwoch 08.00 - 11.00 

Freitag 08.00 - 11.00 

 

Schulleitung 061 963 02 16 

e-mail schule@niederdorf.ch 

Lehrerzimmer  
oberes Schulhaus 061 961 80 13 

Kindergarten oben 061 961 84 75 

Kindergarten unten 061 961 84 55 

Homepage www.schuleniederdorf.ch 

 

Herausgeber: 

Schülerinnen & Schüler / 

LehrerInnenteam 

Redaktion: 

B. Zürcher / C. Rohrbach 

Redaktionsschluss: 31. Oktober 2020 
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Hauskehricht 

Einmal pro Woche, jeweils am Freitag ab 07.00 Uhr findet in Niederdorf die Kehrichtabfuhr statt, bei wel-

cher der Abfall in Kehrichtsäcken mit Gebührenmarken am Strassenrand bei den Sammelpunkten oder in 

Containern bereitgestellt wird. Bitte stellen Sie die Säcke nicht schon am Vorabend hinaus. Verkaufsstellen 

der Gebührenmarken: Gemeindeverwaltung Niederdorf , Cheesiund Lebensmittelladen Hauptstrasse 59 in 

Oberdorf, Spar Supermarkt und Dorfladen in Hölstein.  

Papiersammlung 

Für die Papiersammlung bitten wir Sie Ihr Papier vor 07.00 Uhr am Strassenrand gebündelt zu stapeln, da-

mit unsere Schülerinnen und Schüler das Papier einsammeln können. Nächste Sammeltermine: 14. Septem-

ber, 26. November und 7. Dezember 2020. 

Kartonsammlung 

Für die Kartonsammlung bitten wir Sie den Karton vor 07.00 Uhr gebündelt an den Sammel-punkten zu de-

ponieren. Nächste Sammeltermine: 17. September und 19. November 2020. 

Grünabfuhr  

Die Bereitstellung des Grüngutes erfolgt in Containern (140 l / 240 l / 770 l). Die Container inkl. Erfassung-

schip müssen durch die Einwohnerinnen und Einwohner gekauft werden. Das Bestellformular finden Sie auf 

der Webseite der Gemeinde. Wir bitten Sie die Container vor 7.00 Uhr  am Strassenrand bereit zu stellen. 

Nächste Sammeltermine: 2. und 16. September, 7. und 21. Oktober, 11. November 2020. 

Häckseldienst 

Die Anmeldung für den Häckseldienst nehmen wir telefonisch unter der Nummer 061 965 30 40 oder per E-

Mail an gemeinde@niederdorf.ch entgegen. Anmeldeschluss ist am Montag vor dem Häckseldienst. Nächste 

Häckseltermine: 29./30. September, 27./28. Oktober, 10./11. November und 1./2. Dezember 2020. 

ENTSORGUNGSKALENDER... 

 Entsorgungskalender 
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